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Liebe Mönchengladbacherinnen und Mönchengladbacher,

die weltpolitischen Nachrichten überschatten die Landtagswahl in Nordrhein-Westfalen 
am 15. Mai. Gerade in diesen herausfordernden Zeiten sind Stabilität, Sicherheit, Verläss-
lichkeit und ein klarer Kurs aber umso bedeutender. 
Es wird eine echte Richtungswahl.

Gemeinsam mit den Kollegen der CDU Landtagsfraktion und der Landesregierung haben 
wir viel erreicht – aber es gibt auch noch viel zu tun.

Ihr

Für Mönchengladbach.

Im Landtag von Nordrhein-Westfalen.

Jochen Klenner: Hinhören. Handeln. Chancen nutzen.



Wir wollen unsere Krankenhäuser und die Gesundheitsversorgung stärken und  
nach der Corona-Pandemie einen Neustart für unsere Wirtschaft, die Gesellschaft  
und den Zusammenhalt ermöglichen. 

 Wir wollen mehr Tempo beim Ausbau aller Mobilitätsformen und  
eine gute Vernetzung der Angebote statt Verbote.

Umweltschutz, Wirtschaft und Soziales dürfen keine Gegensätze sein:  
Nur mit Mut, Innovationen und Technologieoffenheit werden wir die energie- 
politischen Fragen unserer Zeit bezahlbar und gesichert lösen.

Der Strukturwandel bietet Perspektiven, mit Hilfe der Hochschule Niederrhein  
zukunftsweisende und nachhaltige Arbeitsplätze in unserer Stadt zu schaffen.

Mehr Lehrer, beste Ausstattung und Schulvielfalt schaffen Chancen, die wir  
auch in der Bildung für Fachkräfte und das Handwerk benötigen.

Unsere Stadt muss für jeden Bürger an jedem Ort und zu jeder Zeit sicher sein. 

Seit fünf Jahren darf ich unsere Heimatstadt als direkt gewählter Abgeordneter  
im Landtag vertreten. Das möchte ich mit Ihrer Unterstützung gerne fortsetzen. 

Deshalb bitte ich Sie bei der Landtagswahl am 15. Mai erneut um Ihr Vertrauen  
und Ihre Stimme als Ihr Vertreter im Landtag von Nordrhein-Westfalen.

Jochen Klenner, Mitglied des Landtags

Unser Plan für ein besseres MG.



Wertschätzung für unsere Polizei –

Null Toleranz für Straftäter:

Damit Mönchengladbach an jedem Ort

zu jeder Zeit sicher ist.



Das Leben in unserem Land ist mit Innenminister  
Herbert Reul wieder sicherer geworden. Die Zahl der 
Straftaten sinkt deutlich – die Aufklärungsquote steigt.

Dieser Kurswechsel war nach der Kölner Silvesternacht 
und Einbruchs-Negativrekorden unter Rot-Grün dringend 
notwendig.

Wir dulden keine rechtsfreien Räume durch Clan-Krimina-
lität und zeigen den Tätern klare Grenzen auf. 

Wir bilden deutlich mehr Polizisten aus und sorgen für eine 
sichtbare Präsenz in der Fläche und echte Bürgernähe.

Endlich bekommen unsere Polizisten die Wertschätzung 
und moderne und gute Ausstattung, die sie verdient haben.

Wir haben die rechtlichen Werkzeuge verbessert: Dazu gehören zum Beispiel die  
erweiterten Möglichkeiten beim Einsatz der Videobeobachtung oder neue Waffen- 
verbotszonen an Brennpunkten.

Der Schutz von Kindern vor Missbrauch und Misshandlung hat oberste Priorität  
bekommen. Wir greifen online und zu Hause durch, fassen die Täter und helfen mit  
dem ersten Kinderschutzgesetz.

Wir stärken die Zusammenarbeit von Polizei und kommunalen Ordnungsdiensten  
für mehr Sicherheit.

Der niedrigste Wert bei der 

Zahl der Straftaten seit über 

40 Jahren in NRW

15.000 neue Mitarbeiter im 

NRW-Polizeidienst 

Bessere Ausstattung: zum Bei-

spiel neue Streifenwagen und 

Schutzwesten

Effektivere Werkzeuge wie  

Videobeobachtung und neue 

Waffenverbotszonen

Faktencheck  
„Sicherheit“

Weil Heimat sicher sein muss.



Gute Bildung heißt: Gerechte Chancen ermöglichen. Jedes Kind ist anders.  
Deshalb setzen wir auf individuelle Förderung.

Wir brauchen Schulvielfalt, weil Kinder unterschiedliche Stärken haben und  
wir die duale Ausbildung und das Studium gleichermaßen fördern wollen.

Bildung beginnt in den Kindergärten, die wir mit mehr Personal, flexiblen Zeiten  
zur Betreuung und mehr Qualität mit dem Kinderbildungsgesetz gestärkt haben.

Mit dem „Masterplan Grundschule“ und dem Ausbau der Ganztagsbetreuungsplätze 
sorgen wir für gute Förderung in den ersten Schuljahren unserer Kinder.

Wir haben 13.300 Lehrkräfte mehr als im Jahr 2017. Wir bilden mehr Lehrer aus  
und wollen in den kommenden Jahren weiter massiv zusätzlich einstellen.

Zum guten Unterricht gehört der Einsatz der digitalen Möglichkeiten,  
die wir bereits spürbar ausgebaut haben.

Talente entdecken und individuell 
und vielfältig fördern:
Damit alle Kinder beste und gerechte  
Bildungschancen haben.



Nach der Pandemie unterstützen wir gezielt mit Förder- 
programmen wie „Aufholen nach Corona“.

Die Berufsschulen benötigen eine bessere Ausstattung und 
mehr praxisnahe Lehrer, um für Ausbildung zu begeistern.

13.300 Lehrkräfte mehr als 

im Jahr 2017 unterrichten an 

unseren Schulen

Über 1 Milliarde Euro für die  

digitale Ausstattung und IT- 

Infrastruktur bereitgestellt 

Förderschulen erhalten rund 

6.000 zusätzliche Stellen 

G8 abgeschafft und das  

Abitur wieder nach 9 Jahren 

ermöglicht

Faktencheck  
„Bildung“



Einen Mobilitätsmix für alle schaffen:

vielfältige Angebote statt

Bevormundung und Verbote.



Wir wollen einen echten Mobilitätsmix. Für Jeden: Alt und Jung – in Stadt und Land –  
für private und berufliche Wege.

Mobilität müssen wir aus der Sicht der Nutzer sehen: ohne Verbote und Bevormundung. 
Wir wollen gute, vielfältige und vernetzte Angebote. 

Wir stärken ohne Ideologie alle Möglichkeiten der Bewegung und Teilhabe:  
Auto, Bus und Bahn, Fahrrad und Fußgänger.

Es ist gut, wenn wir im Alltag bei immer mehr Fahrten 
vom Auto umsteigen. Aber in einer Stadt wie Mönchen-
gladbach sind viele Menschen beruflich und für die  
Familie auf ihr Auto angewiesen. Deshalb brauchen wir 
eine gute Erreichbarkeit und ausreichend Parkplätze.

Mobilität muss für alle bezahlbar bleiben. Deshalb benöti-
gen wir angesichts der hohen Preise weitere Entlastungen.

Wir haben den Investitionsstau beendet: Endlich werden 
die Fördergelder auch verbaut und wandern nicht mehr 
wie unter Rot-Grün in andere Länder ab.

Den Ausbau wollen wir durch mehr Planer und weniger 
Bürokratie weiter beschleunigen. Damit neue Straßen und 
Brücken schneller fertig werden.

Durchschnittliche Bauzeiten 

um mehr als 8 Jahre verkürzt

4 Milliarden Euro für die 

ÖPNV-Offensive auf den Weg 

gebracht 

Die Mittel für den Radwege-

ausbau auf 100 Millionen Euro 

verdreifacht

Das erste Fahrradgesetz in 

einem Flächenbundesland 

beschlossen

Faktencheck  
„Mobilität“



Ich bin am 27. Oktober 1978 geboren und wohne mit meiner Frau und den Kindern Bent 
(9 Jahre) und Lina (6 Jahre) im Stadtteil Windberg.

Mein großes Hobby ist Musikmachen. Ich selbst spiele seit vielen Jahren Gitarre.  
Außerdem mag ich Ausflüge mit der Familie, Laufen und Tauchen.

Für Mönchengladbach.

Im Landtag von Nordrhein-Westfalen.

Jochen Klenner:
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Schon immer hat mich Kommunikation und das Miteinander mit vielen Menschen  
besonders interessiert. Als Schüler habe ich bereits Artikel für die Rheinische Post in 
Neuss geschrieben. 

Am Gymnasium Korschenbroich war ich Schülersprecher und habe dort 1998  
mein Abitur gemacht.

Meine Wehrdienstzeit habe ich verlängert und war Stabssoldat im NATO-Hauptquartier 
JHQ mit dem Schwerpunkt zivil-militärische Zusammenarbeit.

Anschließend habe ich mein Volontariat bei Radio 90,1 gemacht und danach  
viele Jahre als Redakteur in den Nachrichten und bei Radio NRW gearbeitet.

Ich war Leiter des Wahlkreisbüros unseres Bundestagsabgeordneten Dr. Günter Krings 
und Geschäftsführer der CDU Mönchengladbach und CDU Niederrhein.

Seit 2017 bin ich Mitglied des Landtags. Dort arbeite ich in den Ausschüssen für  
Haushalt und Finanzen sowie Arbeit, Gesundheit und Soziales. Außerdem bin ich zum 
stellvertretenden Vorsitzenden der Kinderschutzkommission gewählt.

Ich engagiere mich in vielen Mönchengladbacher Vereinen: Deutsches Rotes Kreuz 
DRK (stellv. Vorsitzender), AWO, Kolpingfamilie, Kinderschutzbund Mönchengladbach, 
Zornröschen, Museumsverein Abteiberg, Theaterfreunde MG, Corinna e. V., Borussia 
Mönchengladbach, TV 1848, KG Immer Lustig Holt, KG Wenkbülle, MKV Freundeskreus, 
Prinzengarde der Stadt Mönchengladbach, Große Rheydter Prinzengarde, St. Vitus- und 
Laurentius Bruderschaft, Förderverein Pro Eli, Netzwerk Bunter Garten, Reservisten- 
verband, Schutzgemeinschaft Deutscher Wald.



  KLENNER
    Jochen

Hinhören. Handeln. Chancen nutzen.

Sprechen Sie mich gerne an oder schreiben Sie mir:

Jochen Klenner
Lindenstraße 285
41063 Mönchengladbach

jochen.klenner@cdu-mg.de
www.jochen-klenner.de
0172-5430854


